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V e L lÄAe
ru Nro . 32

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
rür Den Oherrheirr - Nreis . 1833 .

I. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

a) S chuldenliqNidationen .
( 2) Zum Behufe des Vollzuges der gericht.

liefe erkannten Vermögensabsonderung zwischendem pensionirten Oberarzt Weiland und
seiner Ehefrau Sophie Schnitzler dahier ,wird Jedermann , der eine Anforderung an
eines dieser Eheleute zu machen hat , hiermit
aujgrfordert , solche am

Freitag den 26 . April d . I .
Nachmittags 3 Uhr , bet diesseitiger Stelle
anzumelden , indem jeder , der dieses ver -
säumt , die Nachtheile sich selbst zuschreiben
müßte , die für ihn daraus entstehen können .

Freiburg den 9. April 1833 .
„ Großberzogliches Stadtamt .

v. Ketlennaker .

( 2) Die Erben des Jakob Winterhalter
von Buchheim haben auf des letzter « Ver -
lassenschast ver ichtet und wird über letztereGant erkannt . Zur Vornahme der Schulden¬
liquidation ist Tagfahrr angeordnet auf

Donnerstag den 2 . Mai d. I .
früh 9 Uhr . Sämmlliche Gläubiger des Ver .
üorbenen haben an diesem Tag ihre Forre -
rungen persönlich oder durch gehörig Bevoll -
mächtig « unter Vorlage der Urkunden oder
Vorschlagung anderer Beweismittel zu liqui .dtren , sich auch über den Verkauf der vor¬handenen Liegenschaften um so gewisser zuäußern , als sie sonst von der vorhandenenMasseausgeschlossen und in letzterer Beziehung

dem Absch ' uß der Erscheinenden beitretend
angesehen würden .

Freiburg den 10 . April 1833 .
Großberzogliches Landamt .

W e tz e l .
( 2) Christian Lebteig von Denzlingen bat

sich bereits im Frühjahr 1832 zur Auswan¬
derung nach NordMMika gemeM , diesen
Vorsatz seither ^M ^ Mchk ausgHMt , und
will dieses nunM ^ ^ Mun .

Dessen etwa ^ ^ Mubiger werden aufge -
sorberk, ihre AaWUche an denselben hier bis

Montag den 6 Mai d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesiger Amtskauzlei
zu liquidircn .

Emmeodingen den 8 . April 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S l ö s s e r .
( 2) Die Schuster Jacob Adlersche n und

Maurer Georg Mathias Dierschen Eheleute
von Bahlingen habe » sich zur Auswanderung
nach Amerika gemeldet .

Deren etwaige Gläubiger werden aufge -
fordert , ihre Ansprüche an dieselben hier bis

Mittwoch den 24 . April d. I . ,
Vormittags 8 Uhr, in hiesiger Oberamtskanzlei
zu liquidiren .

Emmenbingen den 15 . Marz 1833 .
Großberzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .
( 3 ) Die Auswandcrungs - Erlaubniß nach

Amerika ist der Georg Martin Hässig 'schen
Wiltwe ged. Joseph von Bahlingen rrtheilt
worben . „ , _ ,ES ist deßhalb Tagfahrt zur Schuldenli .
quidation auf
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Montag den 13 . Mai d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Oberamts -
kanzlei anberauml , wo die etwaigen Gläu¬
biger dieser Person ihre Forderungen um so
gewisser anzumelven und zu begründen haben ,
als ihnen sonst später zu ihrer Befriedigung
nicht mehp verholfcn werden könnte .

Emmendtngen den 7 . April 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S l ö s s e r -
( 3) Den Michael Krayer ' schen Eheleuten

von Niederemmendingen , ist die Auswandc -
rungserlaubniß nach Amerika erthcilt worden .

Tagfahrl zur Schuldenliquidation haben
wir auf

Mittwoch den 1 . Mai d . I .
Nachmittags 2Uhr , aufdiesseitiger Amtskanzlei
anberaumt .

Die etwaigen Gläubiger dieser Eheleute
haben ihre Forderungen an besagtem Tage
um so gewisser hier anzu « ^ " n , und zu be -
gründen , als ihnen sonst r , <e zu ihrer Be¬
friedigung nicht mehr vcrholfen 'werden könnte .

Emmendingen den 27 . März 18 .33 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .
(2) Alle diejenigen , welche an Thomas

Binder , Bürger von Forchheim , der nach
Amerika auszuwandern willens ist , etwas zu
fordern gedenken , haben ihre Forderungen

Freitag den 19. April v . I . ,
der hiezu beauftragten Thcilungskommisston
im EngelwirthshauS zu Forchheim um so
gewisser einzurcichen und richtig zu stellen ,
alS man ihnen sonst spater nicht mehr zur
Befriedigung verhelfen könnte .

Kenzingen den 1 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
( 2) Wer an die nach Nordamerika auS -

wandernden jung Georg Philivp
'schen Ehe¬

leute zu Niederhausen eine Forderung zu
machen hat , muß solche am

Freitag den 26 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem Stubenwlrths «
Hause zu Nicderhausen vor der ausgestellten
Liguidarions . Commission bei Vermeidung
dessen , baß er sonst er bei dem Vermögens -

Wegzug unberücksichtigt bleibe» werde , an «
melden und richtig stellen.

Kenzingen den 10. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
f3 ) Alle diejenigen , welche an die Amand

Binzischen Eheleute in Riegel etwas zu for-
der » gedenken , haben ihre Förderungen

Donnerstag den 25 . April d . I .
Vormittags 8 Uhr , der hiezu beauftragten
Theilungs -Kommifsion auf dem Stubenwirths -
hause zu Riegel um so gewisser einzurcichen
und richtig zu stellen , als man ihnen , indem
diese Eheleute nach Amerika auszuwandern
willens sind , sonst später nicht mehr zur Be -
friedigung verhelfen könnte .

Kenzingen den li . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
( 2) Zur Covstatirung des Schuldenstandes

von der Vcrlassenschaft der Sebastian Schulzen
Wittwe zu Endingen wird Schuldenliquida -
tionS - Tagfahrt auf

Dienstag den 30 . April d. I ,
auf dem städtischen Rathhaus zu Endingen
vor dem Theiiungskommissär angeordner ,
wobei die Kreditoren um so gewisser ihre
Forderungen zu liquidiren haben , als sie sich
beim Ausbleiben die Folgen des Ausschlusses
von der Masse selbst ? » beizumessen haben .

Kenzingen den 13 . April 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

N a u .
( 3) Nachbenannte drei Familien aus Lörrach :

dieSchuhmachcrmeisterJoh . JakobSchmidt .
schen Eheleute ,

die Kiefer Jakob Reinhard Hurstischen und
Gerber Friedrich Martin FünfschilUng ' schen
Eheleute haben die Erlaubniß zur Auswav -
derung nach Amerika erhalten ; cs wird daher

Freitag den 3 . Mai d . I .
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Anuskanzlei
über ihr Vermögen öffentliche Schuldenliqui .
dation abgchalrcn werden , bei welcher summt -
liche Kreditoren derselben ihre Forderungen
um so sicherer anzumelden haben , da das nach
Bezahlung der angrmeldeten Forderungen
übrige Vermögen den Auswanderern alsdann

I

\
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ausgrfolgt werden wird , und später sich me!,
drvden Gläubigern zur Zahlung nicht mehr
vrrholfen werden kann .

Lörrach den 3, April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

© eurer .
( 2) Gegen Johann Jacob Hurst von Tan -

venkirch , und seine Ehefrau , Maria Katha¬rina geb. Meyer , sowie gegen ihre mit jung
Jaeob Gerwig von da in erster Ehe erzeugten
Kinder / unter Vormundschaft deS I . G .
Martin von da , wird Gant und öffentliche
Schuldenliquidalion erkannt .

Alle, welche an dieselben zu fordern haben ,sollen
Dienstags den 30 . April d . I . ,

Vormittags 9 Ubr , auf hiesiger AmtSkanzlei
sich um so gewisser rinfinden und ihre For -
derungcn anmelden und richtig stellen , als sie
sonst bei sich ergebender Vermögensunznlälsig -
keit von gegenwärtiger Gantmasse ausge¬
schlossen würden .

Lörrach den io . April 1833.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D e u r e r .
(3) Diejenigen , welche an die ledige Ka¬

tharina Lais von Adelhausen , die nach Nord¬
amerika auSwandern will , Forderungen zu
machen habc ^ , werden aufgefordert , solche
bei der auf

Freitag den 26. April d. I .
Nachmittags 2 Uhr , angeordoeten Tagfahrt
um so gewisser aazumelden , als ihnen später
zur Zahlung nicht mehr verholfen werden
konnte.

Schopfhcim den 6. April 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

R e t l i g .
( 2) In der Veriassenschaftssache der ver¬lebten Dauer Martin Gehrinq 'schen Eheleuteaus der Frischnau , Staad Biederbach , estzur Richtigstellung der Schulden Tagfahrtzur Scholdenliquidalion anberaumk auf

Montag den 6. Mai d . I . ,Vormittags 9 Uhr , und werden hiezu alle
diejenige » , welche an diese Masse etwaS zufordern haben , mit dem dazu vorgeladen ,daß sie ihre Forderungen schriftlich oder münd¬

lich oder durch Bevollmächtigte anzumelden ,und zugleich die Beweismittel zu benennenund zu produciren haben , widrigenfalls sievon der allenfalls nicht zur Befriedigung allerGläubiger zurcicheuden Masse ausgeschlossenwerden sollen.
Waldttrch den 5 . April 1833 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
. M e y r .

(3 ) Joseph Brunner , Dreher von WaldShutist entschlossen, mit seiner Familie nach Nord ,amerika auszuwandern , wozu er bereits dieBewilligung erhalten hat .
Zur Schuldenliquidation ist Tagfahrt aufDonnerstag den 28 . April d . I . ,angeordn « , und es werden alle diejenigen ,welche an den Joseph Brunner Forderungoder sonst irgend einen Anspruch zu machenhaben , aufgesorbert , solches am gedachtenTage früh 9 Uhr , auf diesseitiger Amlskanzleianzumelden und.

o^ rig zu begründen , indemihnen später zu Befriedigung nicht mehrverholfen werden «... bn .
Waidöhut den 9 . April 1833 -

Großherzogliches Bezirksamt .
Schilling .

( 2) Auf Ansuchen der Wittwe des unlängst
verstorbenen Joseph Thoma von Remerschwielwird zu Richtigstellung ihres Schuldenstandes
Tagfahrc auf

Montag den 6 Maid . I .
auf diesseitiger AmtSkanzlei angeordnet ; bei
dieser Tagfahrt wird zugleich ein Borg - und
Nachlaßvergleich versucht werden .

Alle jene , welche auS was immer für einem
Grunde Ansprüche an die Bermögcnswasse
der gedachten Wittwe machen wollen , haben
solche in der angesetzien Tagfalm persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich
ober mündlich onjumewen , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - ober Unrcrpfandsrechte ,die sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ,mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisur ,
künden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln , auch in Absicht des
zu erzielenden Borg - und NachlaßvcrgleichS
ihre Erklärung abrugebcn .

Waidshut den 4 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .
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(2) Auf Ansuchen des alt GemrinderechnerS
Peter Würtenberger , des Peters von Küßnach
wird zu Richtigstellung seines Schulbenstandes.
Tagfahrt auf

Dienstag den 7 . Mai d . I . ,
auf diesseitiger AmkSkanzlei aogeorvnel , bei
dieser Tagsahrt wird zugleich ein Borg, und
Nachlaßvergleich versucht werden.

Alle jene , welche aus was immer für einem
Grunde Ansprüche an die Peter Würtenber -
gersche Vermögensmassemachen wollen , haben
solche tn der angesetzten Tagfahrt persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich
oder mündlich anzumelden , nnd zugleich die
etwaigrn Vorzugs, oder Unterpfandsrechte ,
die sie gellend machen wollen , zu bezeichnen ,
mit gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mi: andern Be.
weismitleln , auch in Absicht des zu erzielenden
Borg, oder Nachlaßverg' nchS ihre Erklärung
abzugeben . ^

Waldshut den 10 . A 1833 .
Großherz Pitches Bezirksamt.

Schilling .
11 . Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Bekanntmachung.

(2) Nach Erlaß des v ^ -maligen Großh.
Kreisdirektoriums zu Durlach vom 22 - Okt -
1823 Nro . 20502 ist Geriet Bauer von
Mühlburg im zweiten Grc. o .lundtobt erklärt
worden.

Dies wird andurch wiederholt mit dem
Anhang zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,
daß dessen Pfleger Karl Nothhard , Kronen,
wirth zu Mühldurg ist.

Karlsruhe den 30 . Marz 1833 .
Großherzoglichcs Landamt .

v . F i f ch e r.
Ausgestellter Aufstchtspfleger .

( 2) Der für den Unterm 8 . Oktober 1829
Nro . 5239 im ersten Grad mundtodt erklärten
Ziegler Wunibald Kramer in Untereggingen
aufgestellte Pfleger Ferdinand Mahler von
dort ist nunmehr dieser Pflegschaft entlassen
und hicfür der Bürger Johann Büche von
Untereggtngen ausgestellt , und amtlich in

Pflichten genommen worden, ohne dessen Mit.
Wirkung er Kramer keine im L . R. S . §. 513 .
aufgeführte Rechtsgeschäfte abschlicßen kann ,
was man anmit zur öffentlichen Kenntniß
bringt.

Skühlingen den 5. April 1833 .
Großherzogltch F. F . Bezirksamt.

Frey .
Bekanntmachung.

(3) Wir haben das Gantverfahren gegen
den Müller Thadä Leber jung, von WaldShut
eingestellt , was anmit öffentlich bekannt ge.
macht wird.

WaldShut den 23 . Marz 1833 .
Großherzogltches Bezirksamt.

Schilling .
Bekanntmachung.

(5) Nachdem der sich heimlich von seiner
Familie entfernte Schneidermeister Andreas
Mühsebach von Krotzingen wieder gestellt
hat , so wird das Ausschreiben vom 18 . Auq .
v . I . Nro . 14129 im Anzeigeblatt Nro . 67.
wieder zurückgenommen .

Was anmit zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird.

Staufen den 23. März 1833.
Großherzogiiches Bezirksamt .

Frech .
Bekanntmachung.

(2) I » der Gemeinde Rheinweiler wurde
Johann Basler , all Bogt von da , und in
Bamlach Joseph Basler , jung von da , bei
wiederholter Wahl zu Bürgermeistern erwählt ,
und von Staatswegen bestätigt ; was zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Müllheim den 6 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Bekanntmachung.

( 2 ) Bei dem berüchtigten Gauner Friedrich
Henninger aus Rossach im Königreich
Würtemberg , vulxo der Zimmermann ,
der sein Wesen bisher als Bettler und Dieb
in den Ländern am Main und am Rhein
trieb , dermalen aber bei dem kurfürstlich
hessischen LandgerichtHanau rtnsitzt, hat mau
eine gute silberne Cyltndrruhr mir
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silbernem Zifferblatt gefunden , welche
offenbar von ihm gestohlen ist.

Wir ersuchen daher jeden , der über den
Eigenlhümer dieser Uhr Auskunft zu geben
vermag , insbesondere aber denjenigen , welchem
eine solche Uhr gestohlen seyn sollte , so wie
die Gerichts - oder Polizeibehörden , denen
von der Entwendung einer solchen Uhr eine
Anzeige zugegangen ist , unS alsbald hievon
Mittheilung zu machen .

Karlsruhe den 9 . April 1833 .
Großhrrzogliches Polizetamt der Residenz.

P i e o t .
Auekunftertheilungs . Gesuch .

( 2 ) Der unken signalisirte Mensch wurde
am 22 . Dez . v . 3 - dahier wegen Mangels
einer Reifeurknnde aufgegriffen . Er nannte
sich August Haaff auS Mannheim , und gab
dabei vor , daß sein Vater Joseph Haaff ge .
heißen , ein herumziehender Zinngteßer ge¬
wesen , und kurz vor des erster» Arretirung
bei Strasburg gestorben ,sey.

Bis jetzt konnte man über den eigentlichen
Namen , sowie über die HeimachS . und sou.
stigen Verhältnisse dieses Menschen keine be .
stimmte Auskunft erhalten , und es werden
sämmtliche Aemter und Polizeibebicnstete er¬
sucht , das in biefer Hinsicht bekannte , und
das allenfalls - befriedigende Resultat ihrer
Nachforschungen tj» Bälde anher milzutheilen .
. Der angebliche August Haaff ist 18 Jahre
alt , 5' 1 " groß , schlanker Statur , hat ovaleö
bMeS Gesicht , blonde Haare und Augen -
braunen , braune Augen , lange und gebogen «
Nase , gute Zähne , rundes Kinn , und ist
bartlos .

Er hat auf der linken Wange eine runde
Narbe , und spricht pfälzischen Dialekt .

Rastatt den 11 . April 1833.
Großherzogliches Oberamt .

3 . A. d . O .
B o e l.

vermitzte pfandurkunde .
( 3) Eene im Pfandbuche zu Zähringenunterm 19. « ug. 1822 fol . 273 Nro . 10 ein-

jlticaatne von Johann Flamm zu Gunsten
W *0 « ,31 "/ S on Za « en über 300 fl .

ausgestellte Pfandurkunde , dir in der Folge

an die Freifrau vou Harsch , geb. Karoline
v. Mullere cedtrt wurde , wird vermißt , waS
sich erst jetzt bei Rückzahlung des Kapitals an
Letztere gezeigt hat .

Der Besitzer dieser Pfandverschreibung wird
nun aufgefordert , seine Ansprüche hieraus
binnen 2 Monaten um so gewisser dahier gel .
tend zu machen , indem man sonst nach Ab.
lauf dieser Frist die an die Freifrau v . Harsch
erfolgte Heimzablung des Kapitals ad 300 fl.
nebst Zinsen für gerechtfertigt anerkennen » ,
und die Streichung des Pfandeintrags ver.
fügen würde .

Freiburg den 28 . März 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .
v . Keltennaker .

verlorene Obligation .
( 2) Eine Obligatio » vom 24 . Jan . 1829

Nro . 603 , wornach Johann Dilger , Sailer zu
Elzach an Katharina,Kll , Ehefrau des Georg
Herr zu Etlenheim ^

- in Kapital von 200fl .
schuldet , ist beza-

^ ud verloren gegangen ;
sie wird daher für ^ Mültig erklärt und jeder ,
mann in Bezug am dieselbe vor Mißbrauch
gewarnt .

Waldkirch den 4 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e y r .
, .Ersuchen.

( 2) Der Bürger und Schreinermeistcr Franz
Heim von Egrmgefl , 60 Jahre alt , stürzte
gestern vom R ^ cMPNm bei Kirchen hinab
in den Rbetn : es tst wahrscheinlich , daß er
aus Schwrrmuth den ^Tvd in den Fluthen
deS Rheins gesucht hat .

Da sein Leichnam noch nicht aufgefunden
werden konnte , so fügen wir eine Beschr « .
bung seiner Kleidung mit dem Ersuchen an
die rheinwärts liegenden Orts , und Bezirks .
Behörden bei , wenn er gelandet werden
sollte , unS davon Nachricht zu geben.

Beschreibung der Kleidung .
Ein grauer halbleinener Hcrzrock, dto . lange

Hosen und Weste , ein leinenes Hemd mit
den Buchstaben F . und H . bezeichnet , und
Schuhe mit Rinken und braune Strümpfe .

Lörrach den 9. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e « r e r .
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Aufforderung .
( 3) Die beiden ledigen und großjährigen

Anton und Seraphin Brugger von Minseln ,
welche stch zur Auswanderung nach Nord¬
amerika angemeidct , in der Folge ihr Zah .
lungsunvermögen erklärt , stch ohne Reisepaß
heimlich von HauS entfernt , in dem Liqui -
bationStermin stch nicht gestellt , und dem
Verdacht der boshaften Zahlungsflüchtigkeit
auSgesttzt haben , werden hierdurch öffentlich
vorgeladen , stch binnen 6 Wochen von heute
an so gewisser dahier zu stellen , und stch
sowohl auf die in der heutigen Liquibations .
Tagfahrt angemeldclen Forderungen und ge .
machten Anträge wegen Richtigstellung der
Aklivmasse zu erklären , als auch über ihren
Austritt zu verantworten , als sonst in Be .
ziehnng auf das eingetreteue Gantverfahren
das Rechtliche in contumaciam erkannt und
ste als ausgetretene Uncerthanen behandelt
werden sollen.

Schopfheim den 1833 .
Großherzo Bezirksamt .

Retti g .
Erkenntntß .

( 3) Alle jene , welche bei der abgehaltenen
Liquidation der Schulden des Schreiner Jacob
Zillcr von Emmendingen ihre Ansprüche an
die Gantmasse nicht angemeldet haben , werden
hievon ausgeschlossen .

Emmendingen den 26 . Marz 1833 .
Großberzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .
Erkenntntß .

( 2 ) Alle jene , welche bei der abgehaltcnen
Liquidation der Schulden des Johann Ne .
pomuk Herrmann von Holzhausen ihre For «
derungen nicht angemclvet haben , werden
von der vorhandenen Vermögeusmasse hiemil
ausgeschlossen .

Emmendingen den 7 . April 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .
Erkenntntß .

( 2 ) Alle jene Gläubiger , welche bei der
am 9 . Juli 1832 stattgehabtrn Schuldenli -
quidatton des verstorbenen Johann Schmidt
von Bernan -Obrrlrhen nicht angrmelvet und

liquidirt haben , werden andurch von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

St . Blästen den 8. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Erkenntniß .

(2) Alle jene Gläubiger , welche ihre For¬
derungen bei der am 23. Juli v . I . abge -
haltenen Schuldenltguidalion des in Gant
gerathenen Zimmermanns Franz Joseph Ger .
spacher von Vordertodtmoos nicht augemeldet
und liquidirt haben , werden hiemit von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

St . Blästen den 6 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Erkenntniß .

s3) Alle diejenigen , welche ihre Forde¬
rungen bei der auf heute angeordneten Schul «
denliquidation des Johannes Peter von Teger -
nau nicht angemelbel haben , werden hiemit
von der Masse ausgeschlossen.

Schopfhetm den 1 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt -

R e t t i g .
Erkenntniß .

( 3) Jene , welche bei der heute statt ge .
fundenen Schuldenliquidation in der Gant
des Krämers Augustin Meiner von Ebnet
ihre Forderungen nicht angemelder , werden
von der vorhandenen Vermögensmasse hiemit
ausgeschlossen .

Bonndorf den 30 . März 1833 .
Großherzogliches Bezirksamts

M a g o n.
Straferkenntniß .

( 2 ) Da stch der eonscriplionspflichtige Ju -
lius Koch von Rußhcim innerhalb der in der
Ebiktalcitation vom 11 . Fcbr . d . I . aube .
räumten Frist nicht gestellt hat , so wird der.
selbe der Refraktion hiermit für schuldig er -
kannt und daher seines HeimathSrechteS für
verlustig erklärt , und in die gesetzliche Geld -
strafe von 800 fl. verfällt , seine persönliche
Bestrafung aber auf Betrete » Vorbehalten .

Karlsruhe de» 3 . April 1833 .
Großherzogliches Landamt .

v . F t s ch e r .
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Kapital auszuleihen .
( Z) Bei der Kirchenpfleqfthaft in Ober .

fimonSwald liegen 200 fl . Capital zum Aus¬
leihen vor .

Waldkirch den 29 . März 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

M e y r .

in . Fahndung .
(3) 3 » der Nacht von . gestern auf heute

ist ein Franzose Namens Charles Course aus
Maffevaux ( Depart . du haut Rhin ) der da .
hier wegen Mangel gesetzlichen Ausweises und
Gebrauch falschen Namens verhaftet war ,
vorgab , wegen eines zu Allkirch mit einem
gewissen Louis Chevrier gehabten Pistolen -
Duells auf der Flucht nach Fulda zu seyn ,
und sich für einen Maler und Lythographen
ausgab , auf eine sehr verwegene Weise durch
den Schornstein aus seinem Verwahr ausge -
brachen . Derselbe spricht gebrochen deutsch
und hatte bei seinem Entweichen einen nerlen
braunen Ueberrock an , der indeß wahrschein ,
sich durch die Anstrengung bei dem Ausbrechcn
aus seinem Gefängniß verdorben worden ist .
Wir ersuchen iämmlliche Behörden , auf diesen
unten signaliflrten Menschen fahnden lassen
und denselben unter guter Verwahrung anher
liefern zu wollen .

Signalement .
Alter 22 Jahre , Größe 5 ' 7 " , Statur

schlank , Haare braun , Stirne bedeckt , Augen
braun , Nase etwas gebogen , Mund klein ,
Bart dunkelbraun , Zähne gesund, Kinn rund ,
Gcstchlsform länglich , Gesichtsfarbe gesund.

Mannheim den 9 . April 183,3 .
Großhcrzogliches Stadtamt .

O r ff .
, Zurückgenommene Fahndung .

^ 0 ) Joseph Rann von Kastei , Soldat bei
^ wßh . Linten -Jnfanterie -Regiment Erbgroß .
Mog Nro . 2 . hat sich bei seinem CommandoMi« , daher die Fahndung auf denselben nach°" sse,tigem Ausschreibcn vom 21 . März d. I .Muckgenommen wird .

Schönau den 5 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .Klein .

IV. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Frucht . Versteigerung .
( 3) Donnerstag den 25 . Avril t>. I . Nach ,

mittags 2 Uhr , werden auf der hiesige« Postdem Verkaufe in öffentlicher Steigerung aus .
gesetzt und Sei annehmbaren Geboten sogleich
zugeschlagen werden :

25 Malter Kernen ,
25 — Veesen ,7 — Mischellen und
7 — Haber .

Liebhaber werben hiermit eingeladen .
Bonndorf den 9 . April 1833 .

Großherzogliche Domänenverwaltung .
S t ä h l y.

Lregenschafts . Versteigerung .
( 3 ) Das zur Berlassenschaftsmasse des ver¬

lebten Kronenwirths Franz Xaver Slnlz von
Kipvenhcim gehör^ Wirrhshaus mit der
Gastivirkhschaftö Dtiqkeic zur goldenen
Krone mit den iu Gebäulichkeiten wird

Dienstag den "23 . April d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , im demselben Haus
öffentlich versteigert , und bei annehmbarem
Gebot sogleich losgcschlagen .

Dieses Wirthshaus , das mitten im Markt¬
flecken Kippenhcim an , der sehr frequenten
Landstraße von Frankfurt nach Basel liegt ,
und sich seit seinem Entstehen einer vorzüg -
lichcn Frequenz zu erfreuen hat , ist ganz
massiv von Stein erbaut , und besteht aus 2
Stockwerken , wovon enthält

a) der untere Stock :
eine sehr geräumige Wirthsstube mit Comp ,

iotr , zwei Nebenzimmer mit Metzig und einer
großen Küche und Keller ;

h ) der obere Stock :
fünf ineiuandergehende heizbare und tape -

zirre Gastzimmer , sodann eine große Stube
und noch 3 Nebenzimmer und zwei überein ,
ander liegende große Bühnen .

Die hiebei liegenden Oekonomie - Gebäude
als Scheuer, ^ Schopf , Hof und Stallungen
sind sehr geräumig und im besten Zustande ,
und können in letzkern wenigstens 40 Stück
Pferde eingestellt werden .
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Indem man die Liebhaber hiezu einladet ,
wird bemerkt , daß sich fremde Steigerer mit
gesetzlichen Zeugnissen über ihre Vermögens -
Verhältnisse auszuweisen haben und die nähern
vortheilhafte » Bedingungen bei dem Kom¬
missariat in Kippenheim vorher etngeschen
werden können .

Mablderg den 3 . April 1833 .
Großhcrzogliches AmlSrevisorat Ettenheim .

Ltegenschafts - Versteigerung .
( 2) Da bei der am 9. April d . I . vorge .

Die weitern Bedingungen werden bei der
Stngerung eröffnet . Auswärtige Steigerer
haben sich mit legale» BermögenS -Zrugmssrn
auSzuweiftn .

Kippeoheim den S. April 1833 .
Beck , Bürgermeister .

Ziegelhütte - Versteigerung .
( 3) Ziegler Schelder dahier ist Willens ,

folgende Häuser und Liegenschaften auf meh.
rere Jahre öffentlich zu verpachte » , wenn
sich dazu keine Liebhaber zeigen, zu Eigenthum

nommenen Versteigerung der Färber Jakob versteigern zu lassen.

Hutzlerschen Gankgüter zu Tiefenstein der Erlös . 1 ) Die große vollständig eingerichtete Ziegel

nicht nach Erwarten ausgefallen ist » so hat
der Kreditorenausschuß auf einen nochmaligen
öffentlichen Verkauf derselben angetragen .

Diese Liegenschaften , nämlich ;
») ein Wohnhaus sammt Färberrigebäude ,

nebst Scheuer und Stallung ,
b ) ein zweistöckiges Bleichchaus sammt Mange

und Walke ,
«) ein WachlbäuscheMM der Bleichstes « ,
3) ungefähr 35 Ruthes Kraut , und Obst¬

garten beim Haus , -
e) 7 Jauchen 3 Vierling Mattland ,
f ) 4 M 3 „ Ackerfeld , und
S) 3 » 3 » Wald
werben sonach am

Montag den 29 . April d . I .
im Wtrlbshause zu Tiefenstein einer noch,

maligen Versteigerung auSgesctzt, und die Lieb-

Haber hiezu eingeladen .
Waldshut den 10 . April 1833 .

Großherzogliches Amrsrevisorat .
S p e n n e r .

Versteigerung .
( 3) Donnerstag den 2 . Mai d I . , Nach -

mikttags 2 Uhr , wird das Gasthaus zum
Ochsen dahier , auf dem Rathhaus nebst
mehreren Liegenschaften als Eigenthum per-

steigert . Das Gasthaus ist massiv, zweistöckig,
an der frequenten Straße von Frankfurt nach
Basel , versehen mit mehreren Zimmern ,
Keller , Tanzboden , Scheuer , Stallung und
Remisen . Sämmtliche auch zur Landwinh -
schaft gut eingerichtete Gebäude , bilden einen
ei nen eingeschlossenen geräumigenHos

Hütte , nahe bei der Stadt gelegen und im
besten Zustande . Dazu gehören ein steinernes
zweistöckiges sehr geräumiges Wohnhaus , ein
Stuckwerkerhaus , eine Scheuer , Stallung
für 10 Stück Vieh , 2 Wagen - Schoppen und
ein großer Hof .

2) Bei der Hütte liegend :
. 2 Mannöhauet Garten und

6 ,, Ackerfeld .
Die nähern Bedingungen werden bei der

Steigerung , welche auf
Freitag den 26 . April d . 2 - ,

festgesetzt ist , bekannt gemacht werden .
Auswärtige Steigerer haben sich über ihre

Zahlungsfähigkeit auszuweisen .
Emmeodingen den 6 . April 1833 .

Bürgermeisteramt : H e l b i u g .
Versteigerung .

( 3) In Forderungssachen der Großherzogl .
Militär - Wtltweiikassc in Karlsruhe , und der
Großh . Domainen -Verwaltuug dahier , gegen
den Bürger und Satftnsteder Joseph Jägle
von hier , werden in Folge Bezirksamtlichrr
Dollstreckungsverfügungcn vom 13. Jänner
p. I . Nro . 451 und vom 23 . Jänner p. I .
Nro . 779 am

Donnerstag den 2 . Mai d . I . ,
Abends 7 Uhr , im hiesigen Ablcrwirthshaus
folgende Objekte dcS Beklagten versteigert :

eine Behausung sammt Zugehörbe auf dem
Hauptplatz , einerseits Jakob Ganter , ander ,
teils das Slmthaus .

Kenzingen den 2 . April 1833 .

_ Bürgermeisteramt : K ^ h l e.

3m Berlage der Großherzogl . UniversitätS - Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder G r o o » .
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